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Saisonabschluß der Flag Attack 
 

Die Franken Knights Flag Attack hat jetzt die Saison 2008 auch offiziell abgeschlossen. Eine 
Woche nach dem letzten Saisonturnier trafen sich die Flagfootballer zu einer gemeinsamen 
Wanderung nach Neusitz. Dort wurde die Saison mit vielen Bildern nochmals allen ins Gedächtnis 
gerufen.  

Insgesamt absolvierte die Jugend-Flagab-
teilung 23 Spiel- und Turniertage und eigent-
lich immer waren die Knights vorne zu finden. 
Drei Hallenturnieren mit jeweils einem 
zweiten Platz im Frühjahr folgte die Teil-
nahme an der Deutschen Hallenmeister-
schaft in Rothenburg, wo der 5.Platz belegt 
wurde. Danach wechselte man nach draußen 
aufs Feld und bestritt die Vorrunde um die 
Bayrische Meisterschaft wieder mit zwei 
Mannschaften. Während andere Vereine 
Probleme beim Stellen eines einzigen Teams 
haben, gewannen die Knights souverän ihre 
beiden Gruppen und qualifizierten sich als 
Nr.1 und Nr.3 der Vorrunde für das End-
turnier. Da dort aber nur ein Team je Verein 
auflaufen darf, wurde die Mannschaft 
zusammengelegt und holte sich wiederver-
eint mit einem 6:0 im Endspiel über die 
Nürnberg Rams ihren 8. Meistertitel in 11 
Jahren.  
Nach den Sommerferien stand im Oktober 
der Saisonhöhepunkt an. Der German Junior 
Flag Bowl X war nach Rothenburg vergeben 
worden und die Organisationscrew um Ines 
Holzhauser und Anja Hübsch stellte ein kaum 
zu toppendes Event auf die Beine. Nach 
einer intensiven Vorbereitung mit einem 
Trainingslager und Zusatzeinheiten siegte 
sich die Flag Attack bis ins Endspiel, unterlag 
dort aber den Langenfeld Longhorns nach 
einem hart umkämpften Spiel mit 6:9. Dieses 
Finale vor knapp 500 Zuschauern war ein 
echtes Highlight in der Flagfootballgeschichte 
der Franken Knights. Bereits zwei Wochen 
später stellten die Rothenburger mit 14 
Spielern und 4 Trainern den Kern der bay-
rischen Flagauswahl, die beim Länderturnier 
in Nordrhein-Westfalen den 3. Platz errei-
chte. Zum Saisonabschluß fuhren die Knights 
mit der Vizemeisterschaft von der Bayrischen 
Hallenmeisterschaft nach Hause. 
Für die Jüngsten im Kader wurde in diesem 
Jahr ein neues Team ins Leben gerufen. Die 
Knights gingen mit den Padawans als erster 
Verein in Bayern in der Altersgruppe U11 in 
den Spielbetrieb. Verschiedene Freund-
schaftspiele wurden im Laufe des Jahres 
absolviert und allesamt gewonnen, bevor es 
im Oktober gegen den frischgebackenen 
NRW-Meister Niederrhein Grizzlies die erste 
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Niederlage setzte. Bei den German Bambini Flag Masters in Hanau verpassten die Rothenburger 
mit einer 21:22-Niederlage gegen Hessenmeister Wiesbaden Phantoms den Einzug ins Endspiel, 
sicherten sich aber mit einem deutlichen Sieg über die Schwäbisch Hall Unicorns den 3.Platz. In 
Fürstenfeldbruck wurden die Padawans ihrer Favoritenrolle bei der Bayrischen Meisterschaft 
gerecht. 111 Punkte in zwei Spielen sprechen eine deutliche Sprache und bescherten einen 
souveränen Turniersieg und den ersten Meistertitel in dieser Alterklasse. 
Besonders bemerkenswert fand Trainer Philipp Kimmelmann, 
dass die Rothenburger bei beiden Deutschen Meisterschaften 
den MVP-Offense stellten. Beide Male waren die Knights-
Quarterbacks Alexander Hübsch (U15) und Laurin Holzhauser 
(U11) als wertvollster Angriffsspieler ausgezeichnet worden. Das 
konnte aber nur gelingen, weil die Mannschaft um sie herum mit 
einer sehr guten Leistung diesen Erfolg erst ermöglichte. 
Im Anschluß wurden verdiente Spieler geehrt. Dustin Wenninger 
und Philipp Saueressig erhielten für ihren Trainingsfleiß einem 
Pokal. Die beiden Running Backs fehlten im vergangenen Jahr 
bei ca. 90 Einheiten nur jeweils ein einziges Mal. Einen Golden 
Football, der für Spieler, die sich durch ihr Engagement und ihre 
Leistungsbereitschaft auf und neben dem Feld hervorgetan haben, vergeben wird, erhielten 
Alexander Hübsch, Eddies Amaizo und Moritz Saueressig. Danach wurden die altersbedingt 
ausscheidenden Spieler verabschiedet. Traditionell erhielten Max Hippeli, Dennis Hainke, Eddies 
Amaizo, Jan Schumann, Moritz Saueressig, Alper Celen, Alexander Hübsch und Eren Gürbostan 
einen mit ihrer Nummer gravierten Ring der Flag Attack. 

 
Mit dem Saisonabschluß 2008 beginnt entgültig die Saison 2009. Bereits jetzt soll der Grundstein 
für eine ebenso erfolgreiches kommendes Jahr gelegt werden. dazu wird wieder voll ins Training 
eingestiegen. Jetzt ist auch der richtige Zeitpunkt für neue Spieler bei den Flagfootballern reinzu-
schnuppern und im nächsten Jahr vielleicht schon Leistungsträger zu sein. 


